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international.com/sparworldwide/keyfigures.html 
21.9.2015 

Handel: Welt-

unternehmen 



3 Larisch, Arbeitsschutz Handel 26.9.2015 

Handel: Kleinstbetrieb 

Quelle: „Kiosk-frankfurt-gallus“ von Christos Vittoratos - Eigenes Werk. Lizenziert 

unter CC BY-SA 3.0 über Wikimedia Commons - 

https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Kiosk-frankfurt-

gallus.jpg#/media/File:Kiosk-frankfurt-gallus.jpg (21.9.2015) 

Quelle: http://isarsparer.de/2015/04/texxt-ein-ganzer-laden-

mit-maengelexemplaren/; 21.9.2015 
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Übersicht Handel 

• Handel=Verkauf ohne Weiterverarbeitung 

– Sortieren, Klassieren und Zusammenstellen von Waren, Mischen 

von Waren (zum Beispiel Mischen von Sand), Abfüllen in Flaschen 

(mit oder ohne vorherige Flaschenspülung), Abpacken, Auspacken 

und Umpacken zur Verteilung in kleineren Mengen, Lagerung 

(auch gefroren oder gekühlt) 

• Groß- und Einzelhandel, Instandhaltung und Reparatur von Kfz 
(Code G NACE=Klassifikation der Wirtschaftszweige) 

• Großhandel: Verkauf an Einzelhändler, Industrieunternehmen 

• Einzelhandel: Verkauf an Endverbraucher 

 
(Quelle: Eurostat 2015a) 
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Unternehmen und Beschäftigung 

• EU-27 Einzelhandel 2010:  

– 3,6 Mio. Unternehmen, 18,6 Mio. Beschäftigte 

– Ca. 17% aller Unternehmen 

– Ca. 14% aller Beschäftigten (jeweils ohne Finanzsektor) 

• Ca. 60% in spezialisierten Geschäften (Bekleidung, Schmuck, 

Lebensmittel u.a.) 

• Formatwandel, Konzentration und Integration von Groß- und 
Einzelhandel 

• Geringe Arbeitsproduktivität, niedrige Löhne, Teilzeit 

• 4.000 Großunternehmen (>250 Beschäftigte)   

• 3,5 Mio. Mikrounternehmen (<10 Beschäftigte) jeweilsmit ca. 7 

Mio. Beschäftigten (Quelle: Eurostat 2015b) 
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(Angaben für Deutschland; Dummert 2013: 12) 
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Handelsunternehmen in Österreich 2012 (I) 

• Ca. 3,5 Mio. Beschäftigte insgesamt, davon ca. 0,57 Mio. im Handel 

(16%) 

• Handel (incl. Kfz): rd. 75.000 Unternehmen 

– 33% Großhandel: 24.504 Unternehmen, 184.464 Beschäftigte 

– 54% Einzelhandel: 40.301 Unternehmen, 316.360 Beschäftigte 

– 13% Kfz: 9.902 Unternehmen, 70.474 Beschäftigte 

– Ca. 87% (65.000) Mikrounternehmen (<10 Beschäftigte) mit rd. 

110.000 Beschäftigten 

– 201 große Handelsunternehmen (incl. Kfz) (>250 Beschäftigte) mit 

rd. 218.000 Beschäftigten (z.B. REWE, Spar je ca. 40.000 

Beschäftigte) 

– 78% der Handelsunternehmen (incl. Kfz) erlösen weniger als 1 Mio. 

Euro im Jahr 
 

(Quelle: Statistik Austria. Stat. Jahrbuch 2015, S. 406 ff.; Homepage REWE Group, SPAR Österreich) 
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Handelsunternehmen in Österreich (II) 

• Österreich Handelsunternehmen (incl. Kfz) 2012: 

• Rd. 56% der Betriebe und 62% der Beschäftigten in Wien, Nieder- 

und Oberösterreich 

(Quelle: Statistik Austria. Stat. Jahrbuch 2015, S. 406 ff.) 

 Betriebe Beschäftigte 
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Lebensmitteleinzelhandel Österreich 

Quelle: A.C.Nielsen 2014 
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Belastungen im Handel (I) 

• Kaum differenzierte Angaben vorhanden 

• BRD: BIBB/BAuA-Erhebung, Studien 1990er Jahre 

• Körperliche Arbeit: 

– Kommissionieren (Warenzusammenstellung) im 

Verteilzentrum 

– Warentransport zur Verkaufsstelle (Logistik) 

– Einlagerung, Warenbewegung in der Verkaufsstelle 

(Regalauffüllung usw.) 

– Verkauf, Warenbereitstellung 

– Kassenarbeit (ca. 500.000 Arbeitstische in Deutschland) (vgl. 

IFA 2013) 
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Belastungen im Handel (II) 

• Psychische Belastungen: 

– Disposition (Warenfluss Produzent-Lager-Verkaufsstelle) 

– Zeitdruck (Regalauffüllung, Kasse u.a.) 

– Raubüberfälle (Post-Traumatische-Belastungsstörungen 

u.a.) 

– Kunden(un)zufriedenheit 

– Arbeitszeit / Öffnungszeiten 

• Hoher Anteil weiblicher Arbeitskräfte 

– Mehrfachbelastung durch Familienarbeit 

– Teilzeittätigkeit 

 



14 Larisch, Arbeitsschutz Handel 26.9.2015 

(Langmann 2004: 40) 
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Beanspruchungen im Handel 

• BIBB/BAuA Befragung 2012 bei ca. 17.000 abhängig 

Beschäftigten in Deutschland (7% Einzelhandel) 

• 87% Frauenanteil im Lebensmittelverkauf, 64% in Teilzeit 

• Arbeitszeit außerhalb der Normalarbeitszeit (7-19 Uhr): 

36%; Samstagsarbeit 95% 

 
Quelle: BIBB/BAuA-Faktenblatt 16  
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Quelle: BIBB/BAuA-Faktenblatt 16  
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Quelle: BIBB/BAuA-Faktenblatt 16  
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Quelle: BIBB/BAuA-Faktenblatt 16  
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Gefährdungsbeurteilung / Evaluierung (I) 

• Probleme bei Klein- und Kleinstunternehmen 

• Deutschland:  

– Kleinunternehmen im Handel (<50 Beschäftigte): 22 Prozent 

mit Gefährdungsbeurteilung (BIBB/BAuA 2005/2006, vgl. 

Beck/Lenhardt 2009:72) 

– Alle Unternehmen: Nur 51% mit Gefährdungsbeurteilung; 

Kleinstbetriebe (<10 Beschäftigte): 41%; Branchenzuordnung 

entspricht nicht NACE (GDA 2014: 67ff.)  
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(Quelle: GDA 2014:69; Hervorh. JL) 
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Quelle: GDA 2014: 90 
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Quelle: GDA 2014: 92 
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Lebensmittelhandel: Handlungsbereiche (Auswahl) 

• Verkaufsstellen: 

– Kassenarbeitsplätze 

– Bedientheken 

– Obst, Gemüse 

– Gewicht, Beladung Rollcontainer 

– Notausgänge 

• Warenlager 

– Kommissionieren 

• Gebinde (z.B. Tray Gurken 20 x 1,5 kg=30 kg) 

• Regale 

• Verkehrswege 

– Anlieferung (Zeitfenster u.a.) 

– Kommunikation mit Verkaufsstellen 
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Kommissionieren 

im Warenlager 

– Zugang 

– Trays 

 

(Bild gestellt; Rewe-Projekt) 
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• Rollcontainer in 

Verkaufsstellen 

– Spanngurte 

– Gewicht (max. 500kg!) 

– Ladungshöhe 

 

Quelle: Larisch et al. 2006: 24  



27 Larisch, Arbeitsschutz Handel 26.9.2015 

Ergonomie an Kassenarbeitsplätzen 

-Bauliche Gestaltung 

-LEH: Supermarkt  Vollsortiment (ca. 2500 qm) 

           Discounter (ca. 800 qm) 

           SB-Warenhaus: (ca. 5.000 qm) 

-Zukunft: Kunden scannen und zahlen bargeldlos 

Quelle: Seidel-Fabian 2002: 1025 

 



28 Larisch, Arbeitsschutz Handel 26.9.2015 

Lebensmitteleinzelhandel (LEH) Österreich 2010 

Struktur 

-48% mit weniger als 400 qm 

-Rewe, Spar, Hofer mit rd. 79% 

Umsatzanteil 2009 

-SB-Warenhaus: 15.000 Artikel 

-Discounter: 800-1.500 Artikel 

Quelle: https://de.wikipedia.org/wiki/Lebensmitteleinzelhandel; 

Zugriff: 19.9.2015 
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Arbeitsmedizin im Handel 

• Zentral: Evaluierung / Gefährdungsbeurteilung 

– Körperliche Belastungen-MSE  

(Arbeitsmedizinische Regel –AMR- 13.2)- Leitmerkmalmethode 

„Heben, Halten und Tragen von Lasten“- 

– Psychische Belastungen 

 

(BMAS 2013: 20) 
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Politik 

Organisation 

Planung und 

Umsetzung 

Messung 

und 

Bewertung 

Verbesserungs

maßnahmen 

Arbeitsschutz als Managementaufgabe 

•Arbeitsschutz (AS) 

•Umweltschutz (US) 

•Qualität (QM) 

-„Sicherheits-

patenschaften“ 

mit Kleinunter-

nehmen 

-QM Audits für 

Arbeitsschutz 

nutzen 

-Gesundheits-

zirkel 

einbeziehen 

Arbeitsmedizin: 

-Beratung 

-Organisation 

-Vernetzung 

-Dokumentation 

Behörden: 

-Anreize 

-Kontrollen 

-Unterstützung 
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Umsetzung in Großunternehmen  

Element Zentrale Niederlassung Filiale 

Politik Grundsätze, 

Berichte 

Zielvereinbarung Jahresplan für 

Einzelmaßnahmen 

Organisation Koordination, AMS-

Beauftragter 

Finanzierung SiFa, 

Betriebsärzte, 

Abstimmung BR 

Schulung, 

Unterweisung 

Planung, 

Umsetzung 

Rechtliche Fragen, 

Dokumentation 

Gefährdungsbeurtei-

lung, Maßnahmen 

zur Gesundheits-

förderung 

Regelmäßige 

Marktbegehung 

Messung, 

Bewertung 

Entwicklung von 

Leistungsindika-

toren, 

Auswertungen 

Durchführung von 

Audits, 

Markbegehungen 

Kontrolle des 

Jahresplans 

Verbesserung Schwachstellen-

analyse 

Beschlüsse in ASA-

Sitzungen 

Vorschläge an NL-

Leitung 
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Umsetzung in Kleinunternehmen (genossenschaftliche Bindung) 

Element Genossenschaft BG u.a. Einzelhändler 

Politik Vorgabe aus 

Qualitätsprogramm 

(QP) 

Vorgaben aus 

Schwerpunktaktionen 

(z.B. Stolpern) 

Definition von Zielen 

Jahresplan für 

Einzelmaßnahmen 

Organisation Festlegungen aus 

QP 

Qualifikation durch 

Fernlehrgang 

Teilnahme am 

Fernlehrgang; 

Dokumentation 

Planung, 

Umsetzung 

Anforderung aus QP Gefährdungsbeur-

teilung mit 

Sicherheitscheck A111 

(BG Einzelhandel) 

Regelmäßige 

Marktbegehung; 

Durchführung 

Sicherheitscheck mit 

BGE 

Messung, 

Bewertung 

Entwicklung von 

Kriterien gemäß QP 

Begehungen, 

Wirksamkeitskontrollen 

Kontrolle des 

Jahresplans 

Verbesserung Schwachstellen-

analyse gemäß QP 

Auswertung der 

Begehungen, 

Schwerpunktaktionen 

Vorschläge an 

Genossenschaft und 

BG; Umsetzung in 

Jahresplanung 
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• (Fast) unbegrenzte Verfügbarkeit, 24/7 Lieferung 

• September 2014: DHL-Drohne fliegt vom Festland auf die 

Nordseeinsel Juist um Medikamente auszuliefern. Etwa zwölf 

Kilometer bei 50 Meter Flughöhe und einer Geschwindigkeit von 18 

Metern pro Sekunde überbrückt das Fluggerät – und das im 

Automatikbetrieb. 

 
• Technologien werden den Handel 

weiter dramatisch verändern 

--(Selbstfahr-)Lieferdienste 

--Kundenprofile via Kaufverhalten 

--Vernetzung der Haushalte 

--Assistenzsysteme für alternde 

Bevölkerung 

--Entgrenzung von Raum und Zeit 

--Gesellschaftliche Folgen? 

Handel im Wandel 
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Netto Dänemark: Arbeitsschutz fördert 

Automatisierung im Warenlager Quelle: 

Dematic 

Video 
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 
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